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Teilhabe und Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler 
• Hohes Wohlbefinden der überwiegenden Zahl Kinder in der Schule 
 Gefühl der  Wertschätzung und Unterstützung durch ihre LehrerInnen, mögen ihre Mitschüler*innen, gehen gerne 

zur Schule

• Jedoch nennenswerte Zahl von Kindern, für die das gar nicht (ca. 6%) oder eher (ca. 16%) nicht 
zutrifft  (Buchhaupt et al. 2019, 139ff.)

Zusammenhang mit sozio-ökonomischem Status der Kinder, 
nicht mit dem Merkmal sonderpädagogischer Förderbedarf
• Geringe Fallzahlen in unserer Studie  vorsichtige Bewertung

• Übereinstimmung mit den Ergebnissen anderer Studien (BieLief in NRW (Lütje-Klose et al. 2018, 
EiBiSch in HH (Schuck et al. 2018)

(1) „Exklusion in der Inklusion!?“ 
Einige Ergebnisse aus der (Begleit-)Forschung
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Befunde in ihrer Gesamtheit bemerkenswert: 
Deutlicher Unterschied zu früheren Untersuchungen
• Anspruchsvolle Aufgabe der Formulierung hoher Leistungserwartung an alles Schüler*innen 

ohne Diskreditierung der leistungsschwachen Schüler*innen (Katzenbach et al. 2014, 114ff.) gelingt 
offensichtlich besser (vgl. Haeberlin et al. 1991, Huber 2009)

(1) „Exklusion in der Inklusion!?“ 
Einige Ergebnisse aus der (Begleit-)Forschung
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Unaufgeregter Umgang der Schüler*innen mit der Anwesenheit von Kindern mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf (Buchhaupt et al. 2019, 150ff.)

Auf Seiten des pädagogischen Personals
• Tendenz zur Verstetigung - vermeintlich „vorläufiger“ - separierenden Maßnahmen der 

sonderpädagogischen Förderung

• Ungebrochen hoher Stellenwert der Kategorie „sonderpädagogischer Förderbedarf“ 
(Reiss-Semmler 2019, 127 ff.)

• Eindruck, den Schüler*innen oftmals nicht gerecht werden zu können
 Idealisierung der Möglichkeiten der Förderschule und

 zuweilen dem – latenten – Wunsch der Delegation dieser Schüler*innen an die Sonderpädagogik 
(Olde et a. 2009; Lütje-Klose/Miller 2017)

(2) Exklusionsrisiken…
…durch pädagogische Organisationsformen und professionelle Überzeugungen?
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Hohe Belastung und hohes Belastungserleben der Kolleg*innen,
aber nicht unbedingt durch die Inklusion
• Strukturelle Unterfinanzierung des Bildungssystems, gepaart mit Fachkräftemangel

• Zeitgleiche  Reformagenden (Kompetenzorientierung, Mehrsprachigkeit, Ganztag, 
Digitalisierung…)
 Keines im Widerspruch zur Inklusion, aber jedes für sich hoch anspruchsvoll und daher eben doch oft auch 

unabhängig voneinander prozediert

(3) Inklusive Bildung 
im Kontext weiterer Bildungsreformen
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„Inklusionsdruck“ als Projektionsfläche für Ängste, Sorgen und Gefühle der 
Überforderung
• Notwendige Entdramatisierung, bei Anerkennung der hohen Belastung
 Zahlen aus des Begleitforschung (Buchhaupt et al. 2019, 63ff.): 

Im statistischen Mittel nicht einmal zwei Schüler*innen pro Jahrgangsstufe mit sonderpädagogischem Förderbedarf

 Allerdings bei großen Unterschieden zwischen, manchmal auch innerhalb der Schulen

(3) Inklusive Bildung 
im Kontext weiterer Bildungsreformen
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Erkennbare Abschwächung des Reformimpulses
• Reproduktion des Geschehens der 1980/1990er Jahre?

Digitalisierung als neue bildungspolitische Prioritätensetzung: Ambivalenzen
• Digitalisierung als Notwendigkeit, um im globalen (Bildungs-) Wettbewerb mithalten zu können, 

oder

• Digitalisierung als Chance zu mehr Bildungsgerechtigkeit 

(4) Zukunftsperspektiven inklusiver Bildung
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Dynamisierung der Digitalisierungsdebatte durch die Corona-Pandemie
• Erste Untersuchungen belegen die Verschärfung der Bildungsbenachteiligung von 

Schüler*innen mit sonderpädagogischem Förderbedarf als Folge der Pandemie-bedingten Lehr-
Lern-Formate
(Goldan et al. 2020; Besic (im Erscheinen), Bellacicco & Ianes (eingereicht))

(4) Zukunftsperspektiven inklusiver Bildung

8Modellregion inklusive Bildung Frankfurt

Perspektive: 
Weiterentwicklung der inklusiven Bildung durch Anbindung an die Diskurse um 
Bildungsgerechtigkeit, Demokratieerziehung und nachhaltige Bildung
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